
I
für die Oberamts

Nagold , Freudenstadr,

Nro . 5o.

Fceitag,

Blatt
^ Bezirke

Horb und Herrenberg.

13 3 4.

27 . Juni.

Mit Allerhöchster Genehmigung.

Im Verlag der F . W . Vtscher ' schen  Buchdruckcrei.

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks- Behörden.
OberamL Horb.

Horb.  Es liegen bei Unterzeichneter
Stelle 5 Stücke leinenes ganz ungebleichtes
Tuch , wovon eines 16 Ellen , eines 20 El¬
len , ( diese beede saamentragend Tuch, ) und
eines 2l Ellen ( simmel Tuch ) in der Lange,
alle z aber etwas zu 5 Viertel in der Breite
halten.

Dieses Tuch war noch in keiner Wasch,
auch ist eS mit einem sonstigen Zeichen nicht
versehen , und scheint von der Blaiche ent¬
wendet worden zu sehn . Der Mann , dem
das Tuch abgenommen wurde , gab an , er
habe es vor etlichen Tagen zwischen Besen - z
selb und der Erzgrub im sogenannten Schor - t
renthal von einer fremden MannsPerson er¬
kauft . Er trug es in einem grob leinenen
mit einem Sail umwundenen Sack.

Alle Behörden werden nun ersucht, dieß
ihren Untergebenen bekannt machen zu las¬
sen und allenfallsige Anforderungen rc . in
Balde hieher mitzutheilcn.

Sollte sich in Zeit von 4 Wochen Nie-

ma »d als Eigenthümer des Tuchs melden,
so müßte vor der Hand anders darüber ver¬
fügt werden.

Den 21 . Juni lgz4 - K. Oberamt.

Oberamtsgencht Freudenstadt.
Grbm back ) , Gerichtsbezirks Freu»

denstadt . sAufruf . ^ Da der Bauer Ig.
Georg Ulrich Kalmbach von Grömbach
sich derzeit nicht zu Hause befindet , und
auch sein gegenwärtiger Aufenthaltsort
nicht bekannt ist , so wird derselbe auf
öffentlichem Wege aufgefordert , am Frei¬
tag den iL . Juli d . I . Morgens 9
Uhr in dem Wirthshause zum Hirsch
in Grömbach um so gewisser sich ein¬
zufinden , und der SchuldenLiquidation
in seiner Gantsache auzuwohnen , als
im Falle des Ausbleibens seine Ein¬
wendungen gegen die — von dem Gü-
terpfieger anerkannten Forderungen nicht
mehr beachtet würden.

Freudenstadt den 25 . Juni 1804.
K. Oberamtsgericht, Kübel.



Thumlingen , Oberamts Freud en-
stadt . sLiegenschaftsVerkauf .^ Aus der
Gantmasse des Joseph Pfeffer , Müllers
auf der Lüzenhardter Mühle , '/ , Stunde
von Thumlingen entfernt , wird , da die
früher in Nro . 45 ausgeschriebene Ver-
kaufsVcrhandlung eingetretener Hinder-
nisse wegen nicht vollzogen wurde , am

Freilag den 11 . Juli d. I.
Vormittags 8 Uhr

in dem Wirthshause zum Ochsen in
Thumlingen auf den Antrag der Gläu¬
biger nochmals zum Verkauf ausgesetzt:
Ein Lstockigtes Wohnhaus mit gut ein¬

gerichteter Mahlmühle , bestehend aus
2 Mahl » und ein Gerbgang , in
sowohl Gänge als Wasscrstuben in
sehr gutem Zustande.

Weiters:
Ein Lstockigtes Wohnhaus , das Leibge-

dinghaus , in einem guten Zustande.
Ungefähr

8 Wrg . Wiesen , und 20 Mrg . Acker¬
feld in ebenfalls gutem Zustande,^
und sämtlich nahe bei der Mühle
liegend ; wobei bemerkt wird , daß
auf diese sämtliche Liegenschaft be¬
reits LlOO fl . angeboren ist.
Es werben daher alle Kaufsllisiige,

versehen mit obrigkeitlichen Vermbgens-
ond PrädikatsZeugnissen , hiemit einge¬
laden , sich an oben bestimmter Zeit im
Wirthshaus zum Ochsen einzufinden.

Freubenstabt , den 25 . Juni 1824.
K - Oberamtsgericht,

Stendel,  Akt.

Kameralcmt Horb.
iU n t e r t h a l h e i m . sKirchenbau-

LLesen zu verakkotdiren . ĵ Am Montag

den 7 . Juli Morgens 8 Uhr werden
in dem Orte Unterthalheim ein neuer

l Altar , ein Taufstein , zwei Chorstühle,
! die Belegung des Dachgebalks mit Bret»
^lern und ei » Fenster in die Giebel-

Oeffnung im Abstreich veratkordirt wer¬
den , wozu die betreffenden Handwerks»
leute hiemit eingeladen werden.

Den 25 . Juni 1824.
K . Kameralamt,

M a j e r.

D 0 rnhan.  sResultat des heutigen
Viehmarkts . ^ Verkauft wurden : i 5 L
Ochsen , 5 o Kühe , 50  Stück Schmal»
Vieh und Z Pferde , zusammen 264
Stück in 197 Urkunden . Der höchste
Preis war bei 1 Ochsen 72 fl -, t Kuh
52  fl -, t DUnd 44 fl. , L Pferd 77 fl.
GesammtErlös 9Z58  fl.

Den 12 . Juni 1824.
Stadtschultheiß

H 0 ch st e t t « l.

A ltheim,  Oberamts Horb . sBau«
Wesens Die hiesige Gemeinde baut ein»
neue steinerne Brücke über,  den Buch
bei der Altheimer Mühle mit einem stei»
nernen Gewölbe.

Die MaurerArbeit samt Fundament
zu graben , ohne Materialien und Juhrlohn,
betragt nach dem Uebcrschlag 42 fl . 58 kr.

Vorstehendes BrückenBauwesen wird
am Samstag den 5 . Juli

Mittags <bt Uhr

auf dem Rathhause zu Altheim in Ab«
streich gebracht , wo die weiteren Bedin¬
gungen bekannt gemacht werden.

Die Schultheißenämter werden er¬
sucht , den in ihren Orten befindliche»



MaurerMeistern die AbstrcichsVerhand-
lung bekannt machen zu lassen.

Den 24 . Juni 18Z4.
Im Namen des Gemeinderaths,

Schultheiß Stehle.
Freuden st adt.  Da die meisten

Mitglieder der hiesigen Mczgerzunft bis

jetzt ihre verfallenen Schuldigkeiten zur
Lade noch nicht entrichtet haben , so bin
ich gendthigt die betreffenden Herrn
Ortsvorsteher hiemit geziemend zu ersu¬
chen , diejenigen , welche sich mit keinen
Bescheinigungen ausweisen können , ei¬

nen kurzen Termin hiezu amtlich anzu¬
beraumen , und nach dessen Verfinß im

Unterlassungsfall Exemtion eintreten zu
lassen.

Den 24 . Juni 1804.
Oberzunftmeister der

Mezgcrzunft,
F . Schmi d.

Außeramtliche Gegenstände.

Nagold.  sGcsellenGesuch , und
LehrstellcAntrag . j Es wird ein tüchtiger

AeugmacherGeselle gesucht , welcher so¬
gleich eintreten könnte . Ein junger or¬
dentlicher Mensch der die Zeugmachcrei

HU erlernen Lust hat , findet gegen billi¬
ges Lehrgeld eine Stelle . Auf frankirte
Anfragen wird das Nähere hierüber er-

theilen
den 25 . Juni 18Z4.

Ausgeber dieß Blatts.

Nagold.  2000 fl . werden gegen
öprocentige Verzinsung und gesetzliche
Versicherung in verschiedenen Posten
«usgelehnt , von wem ? sagt

Ausgeber dieß.

Altenstaig.  Für die thätige Mit«
hülfe zur Einsaugung der 2 Pursche
die meinen Sohn bei Rohrdorf ange¬
fallen haben , sage ich den Herren Rohr«
dorfern auf diesem Wege meinen ver¬
bindlichsten Dank.

Den 25 . Juni 1834.
» Dürrschnabel,

Adlerwirth.
Nagold.  Am verflossenen Dien¬

stag ist im Wirthshaus zum Hirsch in
Haiterbach ein seidener Schirm aus
Versehen mitgenommen oder entwendet
worden . Derselbe ist von rothbrauner
(corinthrother Farbe mit Einfassung,
hat einen Handgriff von gepreßtem
Horn , weißes metallenes Rohr , das sich
aber durch eine Feder schließt , auf des¬
sen oberem Rande , zunächst unter dem
Griff , im Umkreis , der Name des Ei«
genthümers eingravirt ist . Der Schirm
trägt zwar die Spuren mehrjährigen
Gebrauchs , ist aber im Ganzen gut er¬
halten . Diejenige , welche sichere Nach¬
richten über den jetzigen Besitzer erhal¬
ten können , oder denen er zum Kauf
angeboten werden sollte , werden ersucht,
dem Ausgeber dieses Blattes gegen an¬

gemessene Belohnung Anzeige davon zu
machen.

Den 25 . Juni 1834 .
S chdn mü nz , Gemeindebezirk

Baiersbronn . sDanksagung für erhalte,
neu BrandschadensErsatz von der fran¬
zösischen PhdnixGesellschaft .j Der Un¬
terzeichnete findet sich für verpflichtet,
hiemit der französischen PhdnixGesellschaft
in Paris öffentlich seinen verbindlichen
Dank für die durch Vermittlung des

HauptAgenten , Herrn Heinrich Ludwig
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Eisenlohr in Schorndorf , erhaltene Ent¬
schädigung von baaren 504 fl . für den
durch den am 20 . April d. I . vorge¬
fallenen Brand erlittenen Schaden an
Mobilien , zu bezeugen , und diese Ge¬
sellschaft , namentlich in Berücksichtigung
der Art der Ausmittlung des Schadens
durch den HauptAgenten , seinen Be¬
kannten zu empfehlen.

Den 14 . Juni 18Z4.
Georg Volz.

MadchenJndustricAnstalt
irr Horb.

Um diejenige Leser unscrS Blatts , welche
den schwäbischen Mertur nicht halten , von
gedachter Anstalt in Kenntniß zu setzen, thci-
len wir hier ein Avertissement mit , welches
die Centrallcitung des WohIthätigkeitgkeitS-
DcreinS in Stuttgart mit ihrer Unterschrift
unterm lz . Marz »zz2 in den Merkur ein¬
rücken ließ , und also lautet:

„Unter den jetzt in mehr als 400 Ge¬
meinden des Königreichs Württemberg im
Gang befindlichen öffentlichen KinderJndu.
flrieAnstalten zeichnet sich schon seit mehreren
Jahren die in der Lberamlßstadt Horb un¬
ter der Leitung der JndustricLehrerin Scheiffele
flehende JndustrieLchule durch Manigsaltig-
keit und Menge der Arbeiten sehr vortheil-
hast aus . Ein Beweis davon mag folgendes
Derzeichniß der im Rechnungsjahre rgzo bis
rzzl von 66 Schülerinnen dieser Anstalt
gelieferten Arbeiten geben . Außer vielen
Ausbesserungen und Aenderungen an Klei¬
dungsstücken und genahtem Bett - und Tisch¬
zeug , wurden nämlich 14 Schneller Fa¬
den gezwirnt , goo paar Strümpfe gestrickt,
40 paar Winterschuhe aus Tuchenden geflochten,
24 paar Winterstiefel «Heils gestrickt, theils
auf Stramin genaht , 64 paar Handschuhe
theils gestrickt, theils auf BatistMousselin
genaht , 40 Shawls von Wolle gestrickt, 16
Kittclchen theils aus Wolle gestrickt , theils
genäht , z6 Hosenträger , theils gestrickt, theils

aufStramin genaht , z6, Hauben , theils Fil ; f.
gestrickt, theils in Spizengrund genaht , theii»
gestickt , zO Geldbeutel theils gestrickt, thcilt-
gehäckelt, theils gestickt, 7 BlumenVascn mit
Wollegeflochken, 5 Duzend Knöpfchen an Hem»
den und Kleidern übersponnen , 70c, Ellen Band
gewoben , 7o Ellen Franzen filctgestrickk, 60 -
Ellen Spitzen nach Reutlinger Alt gewoben,
22 Kleider geschnitten und genäht , 124 Hem»
den geschnitten und genäht , z6 Chemissettcn
verschiedener Art verfertigt , 15 Kragen und
Garnierungen auf Spizengrund genaht , gv
Sacktücher theils gestickt, theils gesäumt und
gezeichnet , z Arbeitstaschen auf Stramin ge¬
naht , g ServietBändcr auf verschiedene Ark
gemacht , 15 Uhrkissen theils von Chenillen,
theils von Seide gestickt.

Den 13 . Merz izz2.
Die Centrallcitung

des WohlthatigleitsVereint

Wöchentliche Frucht -, Fleisch - und
Brod - Preiße.

In Freuden st adt.
den 2>. Juni 16ZH.

Kernen 1 Schfl. löst. 20kr, i2st. I6kr. i2fl. —kr.
Roggen — 8fl. —kr. —fl. —kr. —fl. —kr.
Gerste» t — 7 fl. 23kr. - fl- —kr— fl. —kr.
Haber t — 4fl- H8kr. hfl. obkr. hfl. Zokr.

Fleisch - Preiße.
Ochsenflcisch 1 Pfund . 7kr.
Schweinefleisch mit Speck . 9kr.
Schweinefleisch ohne Speck . ökr.
Kalchfleisch . hkr

Brod - Taxe.
Weißes Brod . 4 Pfund 2tkr
Miuel Brod . . 4 — 20kr.
Schwarjbrod . 4 — tykr.
1 Kreuzerwcck schwer . . . 8 Loih 3 Qucntle.

In Tübingen,
de» 20. Juni i83h.

Dinkel 1 Schfl. 6fl. —kr. ?fl. 20kr. hfl. ZSkr.
Haber t — 4fl. 56kr. hfl. H8kr. hfl. hokr.
Gersten t Sri . - —fl- h5kr.
Linsen t — . —fl —kr.
Erbsen 1 — . . . . . . . -fl - —kr.

Auflösung des Näthsels in Nro . 49.
Sirene.
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